
Gegründet 1865.

Jahrgang.

Paris sagt.

?Kragenmantel

für Opern- und

Abendgedranch."
Wir find fertig -

Ein ganzer Kasteit in der zweiten
Stock Rock und Anzug» Sektion ist die-
sen charmanten Gewändern exklusiv ge-
widmet. Uebeiwürse von wirklicher
Schönheit pittoresk und charmant.
AuScrwählt mit großer Sorgsall sowohl
in Betreff der Korrektheit der Mode
wie auch Anfertigung.

Auslese de» Rahme» eine« Fabrikan-
ten Kollektion. Ein großstädtischer Da-
menschneider de» ersten Range«, der im-
portirt und genau kopirl diese beinahe
prei«>osen Abendgewänder, die heute in
den leitenden Läden von Pari» gezeigt
werden. Mäntel die exklusiv und hübsch
sind, destimmt ?ultra- im Styl, und so
effektiv entworfen, daß sie jeder Anfor-
derung der fashionadlen Scranton Frau
entsprechen. Das korrekte äußere Ge-
wand sür jede gesellschaftliche Funktion
der Saison. Luxuriöse Erschassungen
von tmportirtem sranzösischem Äroad-
cloth in vielen delikaten Pastel Schat-
tirungen von rosa, leicht blau, Smoke,
grau, Eatawba, alte Rose, Champagne,
Eanary und Wein.

Alle prächtig innen beNeidet mit sei-
ner Messaline Seide. Und sein ausge-
stattet durchau« mit Seide, Persian,
Salin und Soutache Braid; während
andere angefertigt sind mit bezaubernd
hübscher Stickerei Seide Braid Ver-
zierungen und gerade einem Strich de«
Orient» in reichen Farben. Sehr lo«

passend und können bequem über da»

kostbarste Gewand geworsen werden,
ohne Gefahr, dasselbe zu zerdrücken.
Pariser Importationen von einer?l7b
Klasse und mehr, genau hier wiedergege-
ben zu von Hlv bi« K7S

Da» Rock und Anzug» Departement.

UeVmlmH
121-127 V,omlii»c Xrenoe.

I. D. Keiper,
Contraktor

«nd Ban-Unternehmer.
Midrln besten« reparirt.

Wrrtstätie -

Forest Uourt. nahe der
M Sk M. Bant.

Neu,« Telephon-W-rlst-tte. ,850; Wohn-
»g. -St! I.

Lorenz X Dörfam
Deutsche Npotheke,

Eck« Washington Ave. und Linden Str
«craat»», V«.

Ludwig T. Stipp,
C»»trattar ««» Baumeister,

L7IS Siidge Slow. Bride Telephone.

«yr Aernrru
(Deutsche« Blumengeschäfl)

»01 Washington Ave.,
Beide Telephone. Sera-io», Pa,

E. D. Schultheis.

Aeiper <K Vockroth,
Bplumblng, Dampf und Heiß-

wafser Heizer, Blech« und
Eisenblech-Arbeiter.

reparirt.
Office und WerfstStte i

so» Forest «ourt, nahe der
M. Sk M. Bank.

Reue« Telephon-WerfstSii«, 1850 , Wohn-
»ig, 7tÜ.

Gebrüder Schneider,
Gl»«»««» »u» »«tall. «rdetter,

»iodt« «» Oes,», «lech- »nd «ise»»»»re». für
Hanl»«, »id ,»a Ha»«gidr»uch.

Wille«-«arre Stachricht»».
Der bekannte Präsident der Wil<

keSbarre Deposit und Saving« Bank,

Alex. H. VanHvrn, starb ansang» letzter
Woche.

Thomas Hutchinson von Kingston

wurde am Montag nahe dem Dodson
Brecher von einem Lackawanna Zuge
überfahren und gelödtet.

Die Diphtheriti«epidem!e dahier
ist noch immer schlimm genug, denn e«
sind bi« zum Montag 37 Erkrankungen
in diesem Monat angemeldet worden.

Ehren-Kniffen hat in der letzten
Zeit erfahren mitfsen, daß ein Mayor

noch andere Pflichten hat, al» die Ver-
folgung von Wirthen. Er sollte einmal

seine Spürnase in die Straßen stecken.
Bei dem Versuch, nahe Edward«-

ville aus einen schnell fahrenden Kohlen-
zug zu springen, glitt der ikjährige Pe-
ter ShiduSki am Montag unter die Rä-
der, die ihm den Kops vom Rumpfe
trennten.

In der Wohnung ihre» Sohne»,
49 Hill Straße, verstarb letzten Donner-
stag Frau Maria Bertel« an Alters-
schwäche. Sie stammle au« Weiter«-
Weiler in Bayern und war hier Über S<>

Jahre seßhaft.
In dem No. K Brecher der SuS-

quehanna Kohlen Co. zu Ranticoke er-

wischte die Maschinerie am Montag den

Rockärmel de« 14 Jahre alten Brecher-
knaben Biadick Rooak, er wurde in das

Werk gezogen und surchldar verstiim-
melt.

Am Vorabend seine« Hochzeits-
tage« starb Arthur Kulick von Raiiti-
coke. Die Trauung mit einer Schön-
heit de» Slädlchen« war aus Montag
angesetzt, aber am Samstag wurde Ku-

stücken getroffen und so schwer verletzt,
daß er Sonntag Abend im Moses Tay-
lor Hospital in Scranton starb.

Der bekannte Pic Nie Platz Moun-
tain Park ist für immer geschlossen wor-
den und die Gebäulichkeiten sind schon

gehört der Lehigh ValleyEisenbahn Co.,

welche in der Rähe Kohlen gräbt, und

die New Jersey Central Eisenbahn Co.
wünsch!« keine Verantwortlichkeit sllr
etwaige Unglücksfälle zu übernehmen.

PittSton.
Flau Maria Wachs, eine bekannte

Deutsche unserer Stadt, starb am Don
nerstag in ihrer Wohnung an Sa»b
Straße nach kurzer Krankheit an allge-
meiner Schwäche. Sie war Kl Jahre

und wird von mehreren Kindern
überlebt.

Stanley Nazarko, der im verflof-
senen Herbst Mary CzeSlowSki, die mit
ihm zusammenlebte, kaltblütig ermor-

dete, wurde Samstag von den Geschwo-
renen de» Morde« im ersten Grade
schuldig befunden und soll nächsten
Samstag sein Urtheil erhalten.

Der in der Schweiz gebürtige
Friedrich Boo» von Rock Straße starb
Sonntag Rächt im Alter von SS Jahren
an der Lungenentzündung. E» überle-
ben ihn drei Söhne und zwei Töchter
und seine Beisetzuug erfolgte gestern im
Friedhof der deutschen lulh. St. Peter'»

Die Brüder Bartley und George
Lash von hier wurden früh Freitag
Morgen während eine« Streite« zu
Dupont in die Arme geschossen ; sie be-
schuldigten den Wirth Albert Stucky

der That und dieser wurde nach einem
Verhör, trotzdem er seine Unschuld be-
theuerte, sür sein gerichtliche» Erscheinen
unler Bürgschaft gestellt.

Die Wittwe Frau Paul Domnick,

wohnte, fiel am Freitag beim Abend-
mahl plötzlich todt an einem Herzschlag
nieder.

Vito Briceß von Mortimer Str.,
der Tag« zuvor in der Gipsy Grove
Zeche zwischen Karren gefangen und in-
nerlich verletzt wurde, ist Donnerstag

Rächt im Staat Hospital den Verletz-
ungen «legen.

Der Handlanger Tony Zare, an

der neuen Hochschule angestellt, fiel am

Man nahm ihn in lebensgefährlichem
Zustand nach dem Staat Hospital.

Stadtrath.

Common Council, 12. November.
O'Boyle vvn der 20. Ward machte in

dieser Versammlung den Vorschlag, daß
die Scranton Railway Companie end-

lich einmal ihrer übernommen Verpflich-
tung nachkommt und Pilt«ton Avenue,
wo sie vor mehreren Jahren doppelte

Geleise legte, in anständigen Zustand
setze. Nach der von ihm eingereichten
Resolution muß die Arbeit in KU Tagen
gethan werden, widrigen Fall« der

Stadtanwalt ein diesbezügliche« gericht-
liches Verfahren gegen sie einleiten soll.
Die Resolution wurde angenommen.
Costello's Vorlage i» Betreff der städti-
schen Assessoren nnd die Steuerabfchätz-
ung wurde dem betreff. Comite über-
wiesen. Seidman regte die Etablirung

eine« centralen AborleS an, sowie auch
neun Wasserlröge an verschiedenen
Punkten. Knigermann wünscht, daß
die D. <k H. Companie bei der Walnut
Straße Kreuzung Schutzbarrieren an-

bringt. Schritte wurden genommen,
um den Lohn der Absallwagen Treiber
von tzI.VS aus D 2 den Tag zu erhöhen.
Reserirt wurde die Ansrage de« Sladt-
anwalle« um Erlaubniß, mit der Finch
Hinlerlassenschast die Entschädigung«-

srage gelegentlich de« Viadukt« zu
gleichen, sowie auch die Ankündigung

de« Direktor« der öffentlichen Werke,

daß die Stadt ein Vorkaufsrecht aus
eine Lot an RoundS Wood Lane und

Süd Main Avenue für ein Feuerwehr-
quartier erworben habe. Auf Ersuchen

werden soll, die eine Verbindung mit
den Süd Main Avenue Abzugskanal er-

laubt. Verschiedenen Vorlagen de«

oberen Zweige« wurde beigestimmt.
Reue Vorlagen gab e« folgende: Jen-

kin«?Um Contraktor Egli zu zwingen,

Washburn Straße, wo er arbeitete, in

besseren Zustand zu setzen. Brigg«

Für ein Licht an Lloyd Straße und
Rord Main Avenue. Thomas?Für

Avenue. Seidman?Für einen Wasser-
stock an Süd Washington Avenue und

Willow Straße. Krügermann-Daß
Contraktor McDonald die Seitenwege
an Capouse Avenue reparire; sllr Spe-

zifikationen zur Rivellirung und Pfla-
sterung von Walnut Straße, von Ca-

pouse zur Sanderson Avenue. Ehr-
hardt?Für Lichter an Stafsord und
River und an Elm und Mountain Lake
Straßen. Fenton Rednzirung de«
Asseßment« an gewissen Grundstücken
in der2l.Ward. WiUiam»?FllrLich-
ter an Stone und Schlager und De-
Salle» und Amherst Straßen.

Honetdale.?Die Leiche de» John
Schaller, der einige Tage zuvor im
Lackawaxen Fluß ertrank, wurde vorletz-
ten Mittwoch, nach einem Trauerdienst
in der St. Magdalena Kirche, im
Friedhos der Gemeinde beigesetzt.-Die
Vermählung von Frl. Bertha Katz von

hier und Dr. Alfred Ullman von Balti-
more. Md., fand Donnerstag in Phila-
delphia statt. Da» Postamt zu High
Lake, in diesem County, wurde Montag

Rächt von Einbrechern um eine bedeut-
ende Summe Geld, Briefmarken und
Waaren de« I. A. Carey beraubt, in
dessen Laden sich das Postamt befindet.

Da« That abwärt«.
Taylor. Der Schweizer Turnver-

ein trifft schon jetzt Vorbereitungen sllr

lennen Ball bestehen wird. Heute ist
Lackawanna Zahltag an den Taylor,
Pyne und Holden Zechen. Bei der
kommenden FrühjahrSwahl im Februar
sind hier zu erwählen: Bürgermeister,
Steuereinnehmer, Auditor und H'ch-
Constabler. Dabei wird sllr un» Schwei-
zer wohl nicht» abfallen!?ln der Tay-
lor Zeche fiel Dienstag Abend der 22

Jahre alte Stephen Reynold» von dem
Motor unter die Räder der nachfolgen-
den Karren und wurde al» zermalmte
Masse ausgefunden. Wie da» Unglück
geschah, weiß man nicht, da er zurzeit
allein war.

Acranton Nocken klatt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den HS. November ISVB.

Bon der Südseite.

John Schopp von Cedar Avenue, al»

ken Hand beinahe ab. Man behandelte
die Verletzung im Staat Hospital.

Dem Jame» Dnffy von ProSpect
Avenue wurde gestern in der Pine Brook
Zeche durch den Zusammenstoß zweier
Karren die rechte Hand so schlimm zer»
quetscht, daß wahrscheinlich Amputation
nöthig sein wird.

NickolanS Neureiter von Stasford
Avenue erlitt am Dienstag in den Lacka-

nng de« Auge«, indem ihm geschmolze
ne« Metall hineinspritzte, doch hofft
man. die Sekkrasl erhallen zu können.

Während der bekannte Anstreicher,

charb Straße einen Laden anstrich, glitt
er aus der Leiter au« und fiel eine Dist-
anz von fünfzehn Fuß zur Erde. Herr
Melchior erhielt recht schmerzliche Kör-
perschrammen, entkam aber zum Glück

Der St. Peter's Verein der St. Ma-
rien Gemeinde erwählte am Sonntag
die folgenden Beamten: Präsident,
John Merkel; Vize Präsident, Joseph

Fischer; Korr. Sekr., F. I. WölkerS;
Fin. Sekr., A. Weinschank; Schatzmei-
ster, Anton Fisch; Trust«, H. Wetter;
Marschall, Jakob Wetter; Gehilfen,
Edward Sporer, Joseph Weinschank.

Herr Ludwig Lore, Redakteur de« so-
zialistischen .Vorwärts- von New Jork,
tras letzte Woche hier ein. Am Samstag
Abend hie» er einen Vortrag vor dem

Arbeiter Fortb. nnd Kr. U. Verein und

Sonntag einen vor der Arbeiter Kranken,
nnd Slerbekasse. Ein neuer lokaler
Zweig der sozialistischen Partei wurde
von ihm gegründet, dessen erste Ver-
sammlung nächsten Sonnlag Nachmittag

stattfinden soll.
Eine Abschiedsfeier wurde Dienstag

den zahlreich Anwesenden Erfrischungen
fervirt. Frau Kraft verließ Scranton
gestern Morgen.

Eine sehr interessante Doppeltrauung
fand gestern Mittag im pre«byterischen

Psarrhause an Hickory Straße statt,
indem Frl. Carrie Büchner von Peters-
burg mit Fred. Kidler, und Frl. Elisa-
beth Budenbach von 9«4 Süd Washing-
ton Avenue mit Wm. C. Büchner von
Petersburg durch Pastor Wm. A. Nordt

Brooklyn und werden bei ihr« Rückkehr
in Petersburg sich häuslich niederlassen.

Der Schneider George M. Schmidt
von Beech Straße, der an Washington
Avenue, slldlich von der Stadthalle, seit
etlichen Jahren eine Schneiderei betrieb,

Man nimmt an, daß « einen viertel
Dollar in den Meter warf, um einen
GaSbtdarf zu erhallen, die Hahnen aber

er sich zu einem Schläfchen niedergelegt,
von dem Gas überwältigt wurde und

erstickte. Seine Beisetzung erfolgte am
Sonntag im Minooka Friedhof, nach
einem Trauerdienst in der ev. lulh. St.
Paul'S Kirche, den Pastor Herrman
Retter leitete.

brauch von Hall« KalarrhKar nicht
gehnllvide« an».

! Siegel.! schilidin in meint« Gegenwart
' am k. Septemder A. D. IBBK.

B W. Gleason, öffentlicher Notar.
Hall « Katarrh. Kur »>rd innerlich

schleimige» Oberftäche» dei System». Laß!
Euch umsonst kmmen.

xz.
Verlaust von allen Apothekttn, 75c.

Die türkische Regierung hat in
Deutschland 400,<XX»,«X) Patronen sllr
Mausergewehre bestellt.

Ilu< dem oberen Thale.
(Archbald Eorrespondenz.)

Archbald wird in nächster Zukunft

Organisation begriffen ist.
Jame« McAndrew von Olyphant,

ein Deputy Warden im County Gefäng-

? Die Schmiede, Maschinenhau«
und Mafchinenwerkslätte der Mt. Jes-

vollsländig durch Feuer zerstört, einen
Verlust von etwa t2O,<XX> verursachend.
Der Brecher wäre auch den Flammen

l zum Opfer gefallen, wenn nicht die
> Jessup und Peckville Feuerwehr kräftig
! eingeschritten wäre. Wie die Flammen

kann möglicherweise Brandstiftung vor-
> liegen. Erst vor Jahresfrist wurde der
! Brecher durch Feuer zerstört.

(Carbondale Eorrespondenz.)
Den Eheleuten Leonhard Christian

> von Zehnter Avenue ist ein Sohn gebo-
ren worden.

" Fräulein Bessie Cannon von Siid
Church Straße und John Mang wur-

' den Montag Nachmittag in der St.

> Rose Kirche durch Monsignor T. F.
' Cossey zum Bund für« Leben eiugeseg-

net.

Nahe der Frachtstation der O. <k

l eignete sich Donnerstag ein schlimmer
" Unfall, indem Harvey Steven» von Siid
" Church Straße zwischen den Güterwagen
' auf die Geleise fiel und beide Füße so

schlimm zerdrückt erhielt, daß sie ihm
' später amputirt werden mußten.

Der Staatspolizei war e« Dien-
stag Abend gelungen, die Spur der

Bande aufzufinden, welche hier und in

l Simpson eine Anzahl von Personen
' Überfielen, mißhandelten und auSraub-

' kommen. Jedenfalls läßt die Staat»-
Polizei nicht nach, bi« sie die Kerle ding-
fest gemacht hat.

? Peter Skoveletzkig von Simpson,

Baarschast beraubt worden war, worauf
ihn die Kerle tüchtig verklopften und

eine Böschung hinabwarsen, wurde am

schung aufgefunden; der Blutverlust
hatt ihn sehr geschwächt, doch erholte er
sich später wieder.

Eine halbe Meile südlich von Ost
Windsor flog am Freitag Morgen um
« Uhr der Dampfkessel einer D.
<k H. Lokomotive in die Lust und
die Folge war, daß der Bremser John
Carter und Heizer E. T. Bradshaw,
beide von WilkeS-Barre, getödtet wur.
den, während der Lokomotivführer C.
P. Kimball und Condukteur George
Breese, beide von hier, leicht verletzt
wurden. WaS die Explosion verur-
sachte, ist nicht bekannt.

Al« der 12jährige polnische Knabe
Willidm Brill von Simpson am Don-
nerstag Nachmittag zur Schule zurück-
kehren wollte und dabei die O. <k W.
Geleise benutzte, verfing sich sein Fuß in
den Schienen, einen Moment später
kam eine große Lokomotive angefahren,
traf Ihn und zermalmte ihn unter den

Rädern. Das Unglück ereignete sich
hinter der Fell Brauerei und eine große

Menschenmenge sah demselben zu.
Von Petersburg.

Die Berlobung de« Harry E.
Schuler von PreScott Avenue mit Frl.
Romain H. SprukS von Prospekt Ave-
nue ist angekündigt worden.

Der Storch hat dei den Eheleuten
Charles Beppler an Harrison Avenue
sein Erscheinen gemacht und einen 11»

psündigen Stammhalter hinterlässt«.
Der Landstreicher Jame« Burn«,

welcher in letzter Zeit einer Anzahl Kna-
ben in der Nachbarschaft von Harrison
Avenue die Arme tätowirte, wurde Frei-
tag einem Verhör unterworfen und

dann für sein gerichtliche» Erscheinen ge-
halten.
Die feinsten Druckarbeilen der Stadt,
Liefert die Office de» .Wochenblatt." >

Pyde Vark Slotizen.
Den Eheleuten Theodor Schutt«

von Meridian Straße ist ein Töchter-

? Der jährliche Trauergottesdienst
zum Andenken an die im Laus de« I?h-
-re»i verstorbenen Gemeindeglieder wird
nächsten Sonntag in der Ehestnut Ave-
nne deutschen PreSbyterischen Kirche ge-
halten werden.

T. Owen Charles, Aldermann de,
21. Ward und Polizei» Magistrat dei
Westseite, wurde Donnerstag vom Ge-
richt al» ein Direktor der Scranton Ar-
menbehörde ernannt, al» Nachfolger dei

kürzlich verst. Samuel William«.
Andrew McCahill von Keyfer Ave

einem Draht in Berührung kam, voi

welchem die Begleitung adgetrageu war
Charte» Bertich von Luzerne Str.

der angeblich leben«llberdrllssig wurde
weil ihm der Tabak entzogen ward, de
ging am Donnerstag Selbstmord, indeu

i er sich mit einer Schnur erdrosselte. E
. wurde bewußtlo» von seiner Gattin auf

gefunden und starb ein paar Minute!

. früher in einer Brauerei angestellt, doö

. mußte er die Stelle wegen Kränklichkei
aufgeben und zeigte dann später au<l

Wittwe Überleben ihn drei Söhne un
eine Tochter. Die Beisetzung von Bei
tich erfolgte am Sonntag im Wushburi
Straße Friedhofe, wobei Pastor lako

, Schüttle den Trauerdienst leitete.
i

, Ein werthvoller Wink fllr diejenigen
> welche Form'« Alpenkriiuter gebrauchen

oder den Gebrauch desselben beabsicht!
gen. Beachten Sie, bitte, daß jed

. Flasche diese» Heilmittel» mit einer r«
gistrirten Nummer am oberen Ende de

Karton« versehen ist. Hierdurch erhäl
jede Flasche den Stempel der persönli
chen Verantwortlichkeit von Dr. Pete
Fahrney 6c Son». Sollte e« fllr Si
nothwendig werden, denselben Über Ihr
Krankheit zu schreiben, oder sollten Si
irgend welche weitere Information al,

diejenige, welche sich in den gedruckte!
Beilagen jeder Flasche befindet, wlln
schen, dann vergessen Sie nicht die Num
mer anzugeben, welche sich aus der vo>

Ihnen gebrauchten Flasche befindet
Kausen Sie keine Flasche Form'« Alpen
kräuter, aus welcher diese Nummer fehlt
au«radirt oder sonstwie entstellt ist.

Forni'» Alpenkräuter Blutbeleber is
zu haben bei Henry Walter, l»n Ceda

»er iilteft« d»»
Kürzlich pasfirte St. Petersburg au

dem Wege nach Zarskoje Selo ein alte!
Unteroffizier, Namens Budanilow, de,

der älteste Veteran der Welt sein dürfte
denn »r zählt nicht weniger al« 12t

Er trat im Jahre 1737 in

Husarenregiment ein und blieb länge,
als M Jahre im Dienste. Er hat ir
vielen Kriegen, darunter in dem F«ld

des Jahres ISI2, gekämpft, der

Kreuz« und Medaillen Ku
tusow und Skobelew sprach«« ihm we
gen semer Tapjirkeit persönlich ihrer
Dank au». Der Alte bezieht von den,
KriegSmiaisttriu« »we Pinston vor
5000 jährlich. Kr Ist immer noch ge
sund und kräftig und sein Gehör if
ungeschwächt. Sr heirathete vor vc
Jahren und hatte einen Sohn und zwei
Töchter. D«r Sohn fiel im russisch-
türkischen Krieg« und der alte Man«
hat jetzt keine Verwandten mehr.

In den Flitterwochen
.Was machen Sie denn nun sonst der
ganzen Nachmittag, liebe Fra» Ober-
lehrer?" ,v, ich korrigi« für mei-
nen Mami Schvlheft«; jedesmal wenn
ich einen Fehle» finde, gibt er mir einen
Kuß!" ist ja ein« «izende Be-
schäftigung: »oben Sie von meinem
Jungen auch schon Hefte tn der Hand
gehabt?" Hon dem Peperl? O ja,
ha» ist ein herziger Bubi der hatte vor-
gestern erst wieder sechzehn Fehler!"

Die Freiwilligen-Ar-

ste 49 Jahre bestanden, nunmehr ein
Ding der Vergangenheit. Eine Terri-
torial-Arm«, die vom Kriegssekretär
Haldane eingeführt wurde, trai an ihre
Stelle.

»Bestellt da» .Wochenblatt."

Atablisksä 1866.

Stummer «7.

Dr. L. Wehlml.
Deutscher

IZ2 Mulberrg Atnume.
zwischen Penn und Wyoming Avenue».

Office Stunden: «on 2-S Uhr RachmUwD^

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O Adam« Ave., Eourthau» gegenibe»
Office «tu-deoi »-t» vormitta««, »

« Nachmittag« und 7?« >te»d«.Telepho» R«. »S7Z.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
Beide Telephone.

Sprrchfiu»de»> 8-IV Vormittag«,
Nachmittag« > K?S Abrnd«.

Dr. üämouä I. Dovss^zui,
Zahnarzt,

llvR. Washington Avenue, Zi«««»
im neuen Awtden Sebäud«.

Hermann OsthauS,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS. Handel«behSrdegebäud«.

Hai i« D>u»chla»d »udiri und fprichi D»tsch

B Parlrivgk,
! Advokat und Rkchtsamalt.

Baumeister »od «outrattor,
Office, 327 R. Washiugt». »»n«^

gabrikant «on hoblkn Simeni Bauquadraira.S»,nbruch-in Scranion und White Ha»e».Alle in da« Baufach einschlagenden Arbeite»«»den Ichn.ll und billigst au«g-Ur,
""" S-i.enwe«.

Beide Telephone

MttNTvtNS
in dem Heim

Wh«». ' "Uf irgend eine»

Gebr. Günfter,
Nr. SSS-SS7 Penn «venue.

Jakvb Geiger, jr.
617 U«»,r «»e»a».

.'Puuch" llv «'»««) «>»
?e,«d «omsort" (S Ernt«),

«ie alle» Liebhater» einer Bulen nnd reinen II»>u empfehle» find. Ger«, balie
andem »igarren. «a»ch.ad,», Pfeift» »nd jsniich» »rtitel.

Wer auch Net«, «elb. «ei» »»»

--«-Nor Koch

Viktor Koch,
Gegenüber dem v., L. t W. Bahnhof,

Lackawanna «venue, Scranton.'Pa.

«Rummler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

»»> «eschäst,böcher>Sa»rik,»t.
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